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Sachgebiet III                                                                                          Neumünster, den 20.02.2020 

Fachdienst 50 

- Seniorenbüro –                                       

 

N i e d e r s c h r i f t 

 

der öffentlichen Sitzung des Seniorenbeirats  

am 19.02.2020 im Neuen Rathaus 

 

 

Beginn:                                9.30 Uhr 

 

Ende:                                 11.50 Uhr 

 

Teilnehmende vom Seniorenbeirat: Holger Hammerich 

Hans Werner Pundt 

Günter Schöbel 

Luzie Andresen 

Abdul Koochi  

Hans Janzen 

Dorothea Jahner 

Jens Ahrens 

Anette Albrecht  

Hans-Georg Stanull   

Hermann Nissen (ab 10.40 Uhr) 

 Manfred Willms (von 9.35 bis 11.35 Uhr) 

 Ulf Heeschen 

 

von der Stadtverwaltung:  Nele Dittmer/Seniorenbüro (bis 10.40 Uhr)  

  Arne Bollen/Fd. 03 

  Romi Wietzke/Seniorenbüro  

        

weitere Gäste: Herr Lucht/SCCN 

  3 weitere Gäste 

    

Zu TOP 1:  Begrüßung, Eröffnung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 

Herr Hammerich eröffnet die Sitzung und begrüßt alle Anwesenden. Er stellt fest, 

dass die Einladung zu dieser Sitzung form- und fristgerecht eingegangen und der 

Seniorenbeirat mit 13 Anwesenden beschlussfähig ist.  

  

Zu TOP 2: Genehmigung der Tagesordnung 

Die Tagesordnung wird vom Seniorenbeirat genehmigt. 

  

Zu TOP 3: Beschlussfassung über die Niederschrift der Sitzung am 15.01.2020 

Die Niederschrift wird einstimmig genehmigt. 

  

Zu TOP 4: Frau Kafvelström, Herbstsonne Neumünster e.V., stellt den Verein vor 

Der gemeinnützige Verein Herbstsonne besteht seit 15 Jahren und ist für Menschen 

ab 60 Jahre da, die sozial isoliert sind oder ein geringes Einkommen haben.  Der 

Verein hat 30 aktive Ehrenamtliche und arbeitet mit diversen Kooperationspartnern 

zusammen. Er fängt im kleinen Rahmen finanzielle Notfälle von Senioren auf, orga-

nisiert und finanziert kulturelle Veranstaltungen in Seniorenpflegeheimen, bietet 

kleine Ausflüge für Alleinstehende an und gibt zu Weihnachten Gutscheine für Fri-

seur- und Fußpflegebesuche an Bedürftige aus. Der Verein finanziert sich über Spen-

den, Mitgliedsbeiträge und einen Zuschuss durch die Stadt Neumünster. Er betreibt 
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intensive Öffentlichkeitsarbeit und möchte als neues Projekt in diesem Jahr einen 

Senioren-Schrebergarten mit und für Senioren anlegen. 

  

Zu TOP 5: Frau Nele Dittmer, Neumünsteraner Hausbesuch, stellt sich und ihre Tätigkeit vor 

Frau Dittmer arbeitet seit August 2019 im Seniorenbüro und leistet dort aufsuchende 

Seniorenberatung. Diese Stelle wurde im Rahmen der Umsetzung von Maßnahmen 

der Altenplanung und des Handlungskonzeptes Armut von der Ratsversammlung 

beschlossen und eingerichtet. Der Neumünsteraner Hausbesuch ist ein kostenloses 

Angebot der Stadt Neumünster für ältere Bürger/-innen und deren Angehörige. Bera-

ten wird zu allen Themen des Alter(n)s. Auf Wunsch findet die Beratung bei den 

Senioren in der Häuslichkeit oder in öffentlichen Räumlichkeiten im Wohnquartier 

statt. Frau Dittmer verteilt ein Informationsblatt, in dem alle Kontaktdaten von ihr 

stehen und bittet den Seniorenbeirat, dieses Angebot weiter bekannt zu machen. 

  

Zu TOP 6: Bearbeitung und Beschlussfassung von ggf. vorgelegten Anträgen 

Bearbeitung der Anträge von Herrn Ahrens: 

1. Geschäftsordnung für den Seniorenbeirat. 

Herr Hammerich erläutert, dass die für die Ratsversammlung geltende Ge-

schäftsordnung auch für die Beiräte der Stadt Neumünster gilt. Insofern wird 

vom Beirat kein Handlungsbedarf gesehen. Der Antrag von Herrn Ahrens 

wird mehrheitlich abgelehnt. 

2. Der Seniorenbeirat beantragt einen eigenen Etat in Höhe von 2.500 Euro, den 

er für Reisekostenentschädigungen, Durchführung von Maßnahmen und 

Veranstaltungen nutzen kann. Da die Reisekosten über die Stadt Neumünster 

abgerechnet werden können und Veranstaltungen möglichst kostenneutral 

organisiert werden, wird kein Bedarf für einen eigenen Etat gesehen. Somit 

wird der Antrag abgelehnt. 

3. Der Seniorenbeirat beantragt eine transportable Mikrofonanlage für die 

Durchführung der Sitzungen  und von Veranstaltungen. Der Antrag wird ein-

stimmig beschlossen. Frau Wietzke wird ihn an die Stadtverwaltung weiter-

leiten. 

4. Der Seniorenbeirat beantragt, dass die Delegiertenzahl für die kreisfreien 

Städte in der Mitgliederversammlung des Landesseniorenrates erhöht wird. 

Dieser Antrag wurde vom Beirat auf der letzten Sitzung einstimmig be-

schlossen. Herr Hammerich hat ihn an den Landesseniorenrat weitergeleitet. 

  

Zu TOP 7: Beschlusskontrolle 

 

Herr Heeschen zeigt auf, dass das Kreuzungsproblem im Stadtteil Einfeld mit einem 

kleinen Kreisverkehr gelöst wird. 

  

Zu TOP 8: Berichte aus den Ausschüssen und Stadtteilen 

 

Herr Ahrens berichtet, dass im Planungs- und Umweltausschuss die Abwassergebüh-

renordnung behandelt wurde. Herr Stanull ergänzt, dass dieses Thema auch im Fi-

nanz- und Rechnungsprüfungsausschuss war. Weiter zeigt Herr Ahrens auf, dass die 

Ratsversammlung die Fortschreibung des Wohnraumversorgungskonzeptes auf der 

Tagesordnung hatte. 

 

Frau Albrecht erläutert, dass im Stadtteilbeirat Brachenfeld/Ruthenberg über die 

Gestaltung der Mehrgenerationenwiese gesprochen wurde. 

  

Zu TOP 9: Anfragen von Seniorinnen und Senioren 

Es werden keine Anfragen gestellt. 
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Zu TOP 10: Sonstiges und Mitteilungen 

Frau Jahner berichtet von der zweiten Veranstaltung „Generationen im Gespräch“. Sie 

wird im Projekt (SSS) Schule, Sicherheit und Senioren mit der Hans-Böckler-Schule 

mitwirken. Dieses Projekt soll am 26.02. auch im Stadtteilbeirat vorgestellt werden. 

 

Herr Hammerich zeigt auf, dass Taxis und Privat-PKW auf dem Innenhof des Rathau-

ses parken dürfen. Weiter weist er darauf hin, dass am 02.09.2020 die Mitgliederver-

sammlung des Landesseniorenrates stattfindet.   

Der Landesseniorenrat fragt ferner an, ob die Seniorenbeiräte eine Idee für ein 

Schwerpunktthema im diesjährigen Altenparlament haben. Herr Ahrens schlägt das 

Thema „Sexualität in Pflegeheimen“ vor und wird diesen Vorschlag an den Landes-

seniorenrat weiterleiten. 

 

Herr Heeschen regt an, dass der Seniorenbeirat in Zusammenarbeit mit dem Senio-

renbüro eine regelmäßige Seniorensendung im Freien Radio Neumünster anbietet. 

Dafür wird von beiden Seiten keine Zeitkapazität gesehen. Es wird vereinbart, dass 

bei Bedarf auf das Radio zugegangen wird, um eine Sendezeit mit den Redakteuren 

abzustimmen. Herr Heeschen wird dieses Arrangement mit dem Freien Radio kom-

munizieren. 

 

Mitteilungen der Verwaltung 

Frau Wietzke verteilt das Programmheft für die diesjährigen „Aktiv-Wochen für 

Ältere“  und das Forum des Landesseniorenrates, Heft 1/20. Weiter lädt sie alle Bei-

ratsmitglieder noch einmal herzlich zur Teilnahme an dem Workshop „In meinem 

Stadtteil/Quartier – da bin ich zur Hause?!“ am 14.03.2020 im Kiek In ein. 

 

Herr Hammerich beendet die Sitzung und verabschiedet alle Beiratsmitglieder. 

 

 

 

                                                                                                                 Wietzke_____ 

       (Vorsitzender)        (Schriftführerin) 

 

 


